
 
         

   Diemelsee, den 13.05.2026 
Herrn 
René Kratzenberger 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Diemelsee 
Nelkenweg 3 
34519 Diemelsee 

 

Sehr geehrter Herr Kratzenberger, 

die FDP-Fraktion Diemelsee bittet Sie, folgende Anfrage in der nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretung beantworten zu lassen. 

 

Anfrage: Haushaltscontrolling, Aufwandsabschätzung und Darstellung 
zentraler Haushaltspositionen 

Der Haushalt der Gemeinde Diemelsee stellt die zentrale Grundlage der 
kommunalen Steuerung dar und wird innerhalb der Verwaltung ordnungsgemäß 
geführt, überwacht und geprüft. Ziel dieser Anfrage ist es ausdrücklich nicht, 
bestehende Prozesse zu bewerten oder zusätzliche Berichtspflichten anzuregen, 
sondern eine Bestandsaufnahme der vorhandenen Strukturen, Daten und Aufwände 
im Bereich des Haushaltscontrollings zu erhalten. 
Vor dem Hintergrund zukünftiger Überlegungen zu verbesserter Transparenz, 
kompakteren Darstellungen sowie möglichen digitalen oder KI-gestützten 
Auswertungen soll zunächst ein klares Bild des Status quo gewonnen werden. 
 

Die FDP-Fraktion bittet deshalb den Gemeindevorstand, zu folgenden Punkten 
Stellung zu nehmen: 

1. Strukturen und Prozesse 
Wie ist das Haushaltscontrolling innerhalb der Verwaltung aktuell organisiert, 
insbesondere im Hinblick auf: 

 größere Investitionen 
 laufende Kostenblöcke 
 mehrjährige Projekte 

 
2. Vorhandene Daten und Auswertungen: Welche Daten, Auswertungen oder 
internen Übersichten liegen bereits heute vor, um Mittelabflüsse, 
Budgetabweichungen oder Projektstände nachzuvollziehen? 



3. Berichterstattung: In welcher Form werden diese Informationen aktuell für interne 
Zwecke sowie für die politischen Gremien aufbereitet? 

4. Aufwand im Controlling: Welcher personelle und organisatorische Aufwand 
entsteht derzeit für: 

 Datenerhebung 
 Auswertung 
 Berichterstattung 

5. Systeme und Digitalisierung: Welche bestehenden IT-Systeme, Fachverfahren 
oder digitalen Lösungen werden im Haushalts- und Projektcontrolling eingesetzt? 

6. Potenziale ohne Mehraufwand: Sieht die Verwaltung Möglichkeiten, vorhandene 
Daten oder Systeme so zu nutzen, dass zentrale Informationen künftig kompakter, 
aktuell und übersichtlicher dargestellt werden können ohne zusätzlichen erheblichen 
Verwaltungsaufwand? 

Begründung zur Anfrage: 

Die Anfrage dient der sachlichen Bestandsaufnahme bestehender Strukturen und 
Aufwände im Haushaltscontrolling. Der Haushalt ist öffentlich einsehbar und wird 
regelmäßig in den Gremien beraten. Gleichzeitig ist er in seiner Gesamtheit komplex 
und nicht immer leicht überschaubar. 
Vor diesem Hintergrund soll geprüft werden, ob und in welcher Form zentrale 
Informationen künftig insbesondere unter Nutzung bereits vorhandener Daten und 
Systeme kompakter und verständlicher gebündelt werden können. Ein besonderer 
Fokus liegt darauf, keine zusätzlichen Belastungen für die Verwaltung zu erzeugen, 
sondern bestehende Strukturen effizient weiterzuentwickeln. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 

 

Jan-Christoph Meier 
Fraktionsvorsitzender 
FDP-Fraktion Diemelsee 




